
 

Wer sind wir? 
 

Die Kinderstiftung „Hoffnungsstrahl“ ist eine rechts-
fähige und gemeinnützige Stiftung des bürgerlichen 
Rechts mit Sitz in Kulmbach (Bayern). 

Sie wurde im Jahr 2016 von Pater Thomas Muttam aus 
dem Nachlass von Frau Elisabeth Habermann 
gegründet. 

Pater Thomas wurde in Indien geboren, hat sich dort 
viele Jahre für Straßenkinder und Kinder mit 
Behinderung eingesetzt und ist derzeit als Priester in 
der Erzdiözese Bamberg tätig. 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
    Pater Thomas im Kreis von Straßenkindern 

 

 

 

 

Was ist unser Ziel  
Wie  können Sie helfen? 

 
Die Kinderstiftung „Hoffnungsstrahl“ hat sich zum Ziel 
gesetzt, die Lebensbedingungen von Kindern und 
Jugendlichen zu verbessern und dazu beizutragen, dass 
die Rechte von Kindern und Jugendlichen respektiert 
werden. 

Dies verwirklichen wir durch die gezielte und 
unmittelbare Förderung von Projekten und Einrichtungen 
vor Ort. 

Die Schwerpunkte unserer Förderungen sind: 

Schulische und berufliche Bildung 

Sicheres und behütetes Zuhause 

Regelmäßige und ausreichende Nahrung und Kleidung 

Verbesserung der hygienischen und  

gesundheitlichen Standards 

Bedarfsgerechte Förderung der sozial Schwachen 
 

Alle Kinder sollen eine gleichberechtigte Chance haben, 
sich zu bilden, einen Beruf zu erlernen und zu 
verantwortungsvollen Bürgern heranzuwachsen. 

Unterstützen Sie unsere Arbeit durch Ihre Spende und 

schenken auch Sie einen Hoffnungsstrahl! 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kontakt 

 
Am Galgenberg 15, 95326 Kulmbach 

Tel. 0151 / 20685022 (auch WhatsApp) 
info@kinderstiftung-hoffnungsstrahl.de  

kinderstiftung-hoffnungsstrahl.de 

 

         Spendenkonto 
 

bei der HypoVereinsbank Nürnberg 

IBAN: DE09 7602 0070 0029 6411 61 

BIC: HYVEDEMM460 

 

Bitte geben Sie Ihren vollständigen Namen und Ihre Adresse auf der 
Überweisung an, dann senden wir Ihnen eine Spendenbescheinigung zu. 

mailto:info@kinderstiftung-hoffnungsstrahl.de
mailto:info@kinderstiftung-hoffnungsstrahl.de
http://www.kinderstiftung-hoffnungsstrahl.de/


Wo helfen wir aktuell? 
 

Die von uns unterstützten Projekte befinden sich in 

verschiedenen Regionen Indiens. 

 

 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Alphons Sadhan Schule – in Kidangoor / Kerala 

Ein Kind mit Behinderung gilt in Indien oft als Strafe der 
Götter. Aus Scham verstecken viele Eltern ihr Kind im 
Haus, weil sie es für wertlos halten.  

In der Schule erhalten derzeit 110 Schüler mit 
Behinderung eine Ausbildung sowie professionelle Physio- 
und Sprachtherapie. Sie werden entsprechend ihrer 
geistigen und körperlichen Leistungsfähigkeit betreut und 
gefördert. Sie erhalten so eine Chance auf ein Leben in 
Würde. 
 
 
 
 
 
 

 
Medical Mission Sisters – Berge Munnars / Kerala 

Benachteiligte Kinder, deren Eltern und Familien aufgrund 
von Armut, Krankheit, Unfall oder durch eine Behinderung 
beeinträchtigt sind, werden durch die Schwestern der 
Ordensgemeinschaft in Ihrer Identität gestärkt und 
ermutigt, ihre Träume und Ziele zu verwirklichen.  

In Kleingruppen werden die Fähigkeiten und Talente der 
Schüler gefördert. 

  

 
 

 

 

 

Matruschaya – in Bhandaraj/Maharashtra 

Die „Ureinwohner“ dieses entlegenen Gebietes 
gehören verschiedenen Stammesgruppen an und 
arbeiten meist als Kleinbauern oder Tagelöhner. 
Viele der Kinder und Erwachsenen können weder 
lesen noch schreiben. Bildung ist das einzige Mittel 
für nachhaltige Veränderung.  

Da die Wege zu den wenigen Schulen in dieser 
Region lang und beschwerlich sind, betreut die 
Matruschaya Social Welfare Society (MSSWS) ein 
Wohnheim für Mädchen und Jungen in Amravati. In 
dieser sicheren und behüteten Umgebung können 
sie sich auf den täglichen Unterricht vorbereiten.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Deepanivas – in Vijayawada/Andhra Pradesh 

Die Gründe für ein Leben auf der Straße sind 
unterschiedlich:  
Probleme in der Familie, Alkohol, Misshandlungen, 
Versagen in der Schule und vieles mehr. Straßen- 
und Waisenkinder leben unter gefährlichsten 
Bedingungen ohne ein Dach über dem Kopf und 
ohne regelmäßiges Essen. 

Jährlich kommen über 200 Kinder in das Jungenheim 
für Straßenkinder. Nicht alle von Ihnen werden nach 
Beratungsgesprächen wieder von ihren Familien 
aufgenommen. Derzeit erhalten 70 Jungen im 
Kinderheim „Deepanivas“ ein neues, liebevolles und 
behütetes Zuhause. Sie lernen spirituelle und 
moralische Werte kennen. Auch hier spielt die 
Schulbildung für ihr zukünftiges Leben eine zentrale 
Rolle. 

 
Nähere und ausführliche Informationen zu den  
einzelnen Projekten finden Sie auf unserer Homepage 
kinderstiftung-hoffnungsstrahl.de. 

Bhandaraj / 

Maharashtra 

Munnar / Kerala 

Kidangoor / Kerala 

Vijayawada/Andhra Pradesh 

https://kinderstiftung-hoffnungsstrahl.de/wordpress/wp-content/uploads/2020/09/Copy-of-32.jpg

